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Top 5 der EU 28 nach Anteilen erneuerbarer Energien



Entwicklung Energieverbrauch Österreich 1988 bis 2017 



Energiewende-Vergleich der Bundesländer



Kärnten: 52,9 %

Salzburg: 49,1 %

Burgenland: 47,7 %

Anteil Erneuerbare Energien gesamt

Österreich: 32,6 %



Energieverbrauch Kärnten 2017 gesamt und Erneuerbare



Burgenland: 100 %

Salzburg: 100 %

Tirol: 100 %

Anteil Erneuerbare Energien Stromerzeugung

Österreich: 72,2 %



Anteil Energieträger Stromerzeugung



Holzkraftwerke in Österreich

Ca. 140 Biomasse-KWK-Anlagen
ü 312 MW elektrische Leistung
ü Strom für 600.000 Haushalte
ü Etwa 40 % der erneuerbaren 

Fernwärme



Burgenland: 99,2 %

Vorarlberg: 93,0 %

Tirol: 80,5 %

Anteil Erneuerbare Energien Fernwärmeerzeugung

Österreich: 46,8 %



Anteil Energieträger Fernwärmeerzeugung



Burgenland: 50,0 %

Kärnten: 49,2 %

Steiermark: 48,8 %

Anteile Bioenergie beim Raumwärmeeinsatz der Haushalte

Österreich: 39,7 %



Kärnten: 30,4 %

Salzburg: 24,8 %

Burgenland: 24,7 %

Anteile der Bioenergie am gesamten Energieverbrauch

Österreich: 16,1 %



Wien: 80 GJ

Vorarlberg: 118 GJ

Tirol: 132 GJ

Gesamter Energieverbrauch pro Kopf 2016

Österreich: 164 GJ



Wien: 
4,5 Tonnen

Vorarlberg: 
5,4 Tonnen

Burgenland: 
6,2 Tonnen

Treibhausgasemissionen pro Kopf 2016

Österreich: 
9,1 Tonnen



Ziele der Klima- und Energiestrategie #mission2030

ü Österreich wird seine Treibhausgasemissionen bis 2030 um 36 % gegenüber 
2005 reduzieren.

ü Anteil erneuerbarer Energie am Bruttoendenergieverbrauch bis 2030 auf einen 
Wert von 45 bis 50 % anheben.

ü 2030 den Gesamtstromverbrauch zu 100 % (national bilanziell) aus 
erneuerbaren Energiequellen im Inland decken.



Energiestrategien der Bundesländer

Kärnten: 
Ø 100 % Ökostrom bis 2025, 
Ø 100 % erneuerbare Raumwärme bis 2025,
Ø 100 % erneuerbare Mobilität bis 2035
Ø Mobilitätsmasterplan 2035: 

§ Anteil des motorisierten Individualverkehrs von 60 % auf 40 % senken
§ Reduzierung des Geschwindigkeitsniveaus im Straßenverkehr, 
§ bis 2021 alle Eisenbahnstrecken elektrifizieren

Salzburg:
Ø Anteil erneuerbarer Energien von 65 % bis 2030
Ø Reduzierung der Treibhausgase gegenüber 2005 um 30 % bis 2020 und 

um 50 % bis 2030 
Ø Raumwärme bis 2040 aus erneuerbaren Energieträgern oder Fernwärme



Energiestrategien der Bundesländer

Wien: 
Ø Treibhausgasemissionen gegenüber 1990 pro Kopf um 35 % bis 2030 und um 

80 % bis 2050 reduzieren
Ø Anteil erneuerbarer Energien bis 2020 auf 20 % und bis 2050 auf 50 % steigern
Ø Anteil des motorisierten Individualverkehr von 27 % bis 2030 auf 15 % senken

Oberösterreich:
Ø Steigerung des Anteils der Erneuerbaren am Stromverbrauch auf 80 bis 97 % bis 

2030 (ohne außergewöhnliche Forcierung von E-Mobilität und E-Wärme)
Ø Vermeidung einer zusätzlichen Kostenbelastung von Oberösterreichs Wirtschaft 

und Haushalten durch Gold Plating
ü Senkung von Treibhausgasen und Energieverbrauch im Verhältnis zur 

Wirtschaftsleistung
ü Kein Bezug auf das Pariser Klimaschutzübereinkommen



#mission2030: Ausstieg aus Ölheizungen im Neubau

Österreichische Klima- und Energiestrategie #mission2030: Der Ausstieg aus 
Ölheizungen im Neubau soll in allen Bundesländern ab spätestens 2020 erfolgen 
(Baurecht).

Niederösterreich: Ölheizungsverbot im Neubau zum 1.1.2019 in Kraft getreten

Wien: Neue Bauordnung mit Verbot für Öl- und Kohleheizungen im Neubau oder 
nach großen Sanierungen ab März 2019

Burgenland: Verbot für Öl- und Kohleheizungen in Neubauten ab 2020

Oberösterreich: Verbot für Öl- und Kohleheizungen ab September 2019




